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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
M 2012/500/2587 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Soziales, Familien, 
Senioren 
 

 
11.10.2012 

 
 
 
 

Frau Mechthild Gröver 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Ausschuss für Familien und Soziales  Kenntnisnahme  11.10.2012 
 
 
 
 

Sachbericht SGB XII (Produkte 05.01.02,  05.01.03 und 05.02.01 
 
 
Beschlussvorschlag:  Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  
 
  
 
 

Finanzwirtschaftliche Daten 
Erläuterungen/Bemerkungen: 
 
Auswirkungen auf den städtischen Haushalt erst durch die Kreisumlage.  
 
 
 
Maßnahme aus dem Stadtentwicklungskonzept 2015+  
 
Nein 
 
 
Sachverhalt: 
Nach wie vor haben die Fallzahlen im SGB XII steigende Tendenzen. Mit einer Umkehr ist in 
Zukunft nicht zu rechnen, so dass die Kosten für Grundsicherungsleistungen und weitere 
Sozialleistungen steigen und den kommunalen Etat über die Kreisumlage in 2013 belasten 
werden. 
Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichtes zum Hartz-IV-Regelsatz wurde vereinbart, dass 
der Bund die Kosten für die Grundsicherung im Alter und bei dauerhafter voller Erwerbsminderung 
schrittweise vollständig übernimmt. Bis 2011 übernahm der Bund nur 16 Prozent der Kosten, den 
anderen Teil müssen die Landkreise und kreisfreien Städte tragen.  
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Mit dem im Oktober 2011 beschlossenen Gesetz zur Stärkung der Finanzkraft der Kommunen 
wurde die Bundesbeteiligung auf 45 Prozent der Kosten für das Jahr 2012 angehoben. Für die 
weitere Erhöhung des Bundesanteils auf 75 Prozent im Jahr 2013 und die vollständige Übernahme 
der Kosten ab 2014 ist ein weiteres Gesetzgebungsverfahren notwendig.  
 
Ausgabenübersicht: 
 

 3. Kap. SGB XII 
(Sozialhilfe) 
 
In Euro 

4. Kap. SGB XII 
Grundsicherung 
unter 65 Jahren 
In Euro 

4. Kap. SGB XII 
Grundsicherung 
über 65 Jahren 
In Euro 

5. Kap. SGB XII 
Krankenhilfe 
 
In Euro  

2010 82,589 361,896 283.610 1901 

2011 128.905 384.203 335.172 1358 

2012 1. HJ 66.738 193.655 176.967 0 

 
 
Kreisweit wird die Sachbearbeitung im SGB XII zum 01.01.2013 einheitlich auf das 
Softwareprogramm LÄMMkom umgestellt, das auch im Jobcenter Kreis Warendorf verwendet wird.  
Durch diese Umstellung werden künftig alle Zahlungen direkt aus dem Kreisetat erfolgen. Ein 
Ansatz im Etat der Stadt Oelde wird dann entfallen, allenfalls noch eine nachrichtliche Ausweisung 
erfolgen. 
 
Im Etat betrifft das die Produkte: 
 
05.01.02  3. Kap. SGB XII (Sozialhilfe)    Ansatz: 135.000 € 
05.01.03  4. Kap. SGB XII (Grundsicherung im Alter)  Ansatz: 787.000 € 
05.03.02  5, - 9 Kap. SGB XII (Krankenhilfe, sonst. Hilfen) Ansatz:      2.000 € 
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